
Potenzialuntersuchung zur Wärmeversorgung der 
Marburger Stadtteile Cyriaxweimar, Wehrshausen 
und Haddamshausen 

Fragebogen Abschnitt 1 

 In Zusammenarbeit mit: 
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A: Hintergrund und Ziel 

Im Rahmen der Potenzialuntersuchung zur Wärmeversorgung der Außenstadtteile Cyriax-

weimar, Haddamshausen und Wehrshausen können sich alle Bürgerinnen und Bürger an 

der vorliegenden Online-Befragung beteiligen. 

Mit Hilfe der Befragung sollen Vorschläge der Befragten, Bedenken aber auch Ziele her-

ausgearbeitet werden, die in der Potenzialuntersuchung berücksichtigt werden sollen. 

Die Befragung ist in 2 Abschnitte unterteilt. Wenn nur ein Abscnitt beantwortet wird, ist 

das auch möglich.  

Abschnitt 1 Themenschwerpunkte sind: 

Die Beantwortung der Umfrage Teil 1 dauert ca. 5-10 Minuten. 

• Welche Herausforderungen sehen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der

Wärmeversorgung?

• Wie werden die Aktivitäten der Stadt Marburg zur Wärmeversorgung wahrgenom-

men?

• Welche Maßnahmen können zur aktiven Umsetzung entwickelt werden?

• Was haben die Bürgerinnen und Bürger bereits aktiv und selbst unternommen?

• Zu welchen Maßnahmen haben die Bürgerinnen und Bürger die höchste Bereit-

schaft sich zu beteiligen?

Abschnitt 2 Themenschwerpunkte sind: 

Die Beantwortung der Umfrage Teil 2 dauert ca. 10-20 Minuten. 

Technische Daten zum privaten Wohngebäude 

● Baualter

● Grundrissfläche

● Verbrauchsdaten

Datenschutz: 

Die Datenschutzbestimmungen werden beachtet. Die Daten in dem Fragebogen 

werden anonymisiert erhoben. 

Die Angaben zum Datenschutz finden Sie auf der Webseite der Universitätsstadt 

Marburg unter: Neues im Klimaschutz | Stadt Marburg 

https://www.marburg.de/leben-in-marburg/umwelt-klima/klimaschutz/neues-im-klimaschutz/
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Anleitung:  

Antworten mit runden Symbolen 

 Bitte nur eine der Antworten ankreuzen 

Antworten mit eckigen Symbolen 

 Mehrere Antworten ankreuzbar. (In Frage 3 und 5 jedoch maximal 2 Antworten)

Freitextantworten sind mit Linien markiert: __________________________________ 

Felder die mit einem * markiert sind, sind Pflichtfelder und müssen ausgefüllt werden.  

Felder die mit einem (*) markiert sind, sind nur Pflichtfelder, wenn eine bestimmte Ant-

wort der vorherigen Frage ausgewählt wurde. Wenn dies der Fall ist, ist es in Klammern 

hinter der Frage erklärt.  
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B: Fragen Teil 1 

Wohnen und Arbeiten (je Frage nur 1 Antwort) 

Allgemeine Angabe: 

Wir möchten Sie bitten eine allgemeine Angabe zu Ihrer Person zu machen. 

Alter: 

 < 18 Jahre 

 19 - 38 Jahre 

 39 - 58 Jahre 

 59 - 68 Jahre 

 > 68 Jahre 

1.* Ich wohne…  

 in dem Stadtteil Cyriaxweimar 

 in dem Stadtteil Haddamshausen 

 in dem Stadtteil Wehrshausen 

 in keinem der genannten Stadtteil 

 in keinem der genannten Stadtteile, besitze aber ein Haus oder eine Wohnung in 

__________________________________________ 

2.* Ich wohne… 

 zur Miete 

 in meiner eigenen Wohnung 

 in meinem eigenen Haus 
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3.* Handlungsbedarf 

Bei welchen Themen zur Wärmeversorgung sehen Sie den größten Handlungsbe-
darf? (max. 2 Antworten) 

 Energieeinsparung, Energieeffizienz 

(z.B. Wärmedämmung, effiziente Haushaltsgeräte, Energiesparbeleuchtung) 

 Nutzung erneuerbarer Energien 

(z.B. Solarstrom, Windenergie, Erdwärme) 

 Klimafreundliche Nahwärme 

(z.B. Blockheizkraftwerke, Geothermie) 

 Informations- und Beratungsangebote (z. B. Energieberatung, Fördermöglichkeiten) 

 Sonstiges 

______________________________________________________________ 

4.* 

Wie stark beschäftigen Sie sich mit folgenden Aspekten in Ihrem Umfeld? 

Sehr stark Stark Mittel Wenig Überhaupt 

nicht 

Erneuerbare Energien 
    

Emissionsarme Mobilität 
    

Energiesparendes Bauen 
    

Klimafreundliches Heizen 
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5. Herausforderungen / Schwierigkeiten

Was hindert Sie persönlich daran Maßnahmen zum Klimaschutz umzusetzen? (max. 
2 Antworten) 

 Die Themen sind zu kompliziert 

 Ist nicht wirtschaftlich 

 Es stehen mir keine ausreichenden finanziellen Mittel zur Verfügung 

 Andere Themen sind wichtiger  

 Es gibt zu wenige Informationen zu den Themen 

 Sonstiges 

______________________________________________________________ 

 Nichts, ich bin dabei meine Ideen umzusetzen 

 Ich bemühe mich im Rahmen meiner Möglichkeiten 
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6. * Bisherige Klimaschutzaktivitäten an Ihrem Gebäude (je Zeile nur ein Kreuz set-
zen!)

Wie gut sind Sie über die möglichen Maßnahmen informiert? 

Ich habe davon ge-
hört 

Ich habe mich viel da-
mit beschäftigt 

Kenne ich nicht 

• Energieeffizienz am Wohngebäude   

• Erzeugung Erneuerbare Energien   

• Zentrale Wärmeversorgung   

• Austausch von Heizugsanlagen, die mit fossilen
Brennstoffen betrieben werden

  

• Solarkataster Hessen   

• Sonstiges 

_________________________________________   

7. * Welche Beratungsangebote zumThemen Klimaschutz und Klimaanpassung kennen
bzw. nutzen Sie?

Ich habe davon ge-
hört 

Ich habe das Angebot 
schon genutzt 

Kenne ich nicht 

• Energieberatung der Verbraucherzentrale Hessen   

• Private Energieberater   

• Energieversorger   

• Effizienz:Klasse GmbH   

• Sind Ihnen sonstige Beratungsangebote bekannt?

_________________________________________ 
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Eigene Aktivitäten 

8. * Welche energetischen Maßnahmen haben Sie schon durchgeführt? (Mehrfach-
nennung möglich)

 Wärmedämmung des Gebäudes  

 Fenstererneuerung  

 Heizungsoptimierung / Umstellung der Heizung auf Pellet 

 Einbau einer Solarthermischen Anlage (Solarwärme) 

 Installation einer Photovoltaik-Anlage (Solarstrom) 

 Verwendung energieeffizienter Haushaltsgeräte 

 Einsatz von Energiesparlampen / LED 

 Fassaden- / Dachbegrünung  

 Entsiegelung von Stellplatz- und Hofflächen 

 Keine 

 Sonstiges ________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 
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9. * Welche Maßnahmen planen Sie konkret? (Mehrfachnennung möglich)

 Wärmedämmung des Gebäudes  

 Fenstererneuerung  

 Heizungsoptimierung / Umstellung der Heizung auf Pellet 

 Einbau einer Solarthermischen Anlage (Solarwärme) 

 Installation einer Photovoltaik-Anlage (Solarstrom) 

 Verwendung energieeffizienter Haushaltsgeräte 

 Einsatz von Energiesparlampen / LED 

 Fassaden- / Dachbegrünung  

 Entsiegelung von Stellplatz- und Hofflächen 

 Keine 

 Sonstiges _________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

10. * In welchem Zeitraum planen Sie diese Maßnahmen?

 In 1 - 3 Jahren 

 In 3 - 7 Jahren 

 In 7 - 10 Jahren 

 langfristig 
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11. * Welche Maßnahmen würden Sie gerne ausführen? (Mehrfachnennung mög-
lich)

 Wärmedämmung des Gebäudes  

 Fenstererneuerung  

 Heizungsoptimierung/ Umstellung der Heizung auf Pellet 

 Einbau einer Solarthermischen Anlage (Solarwärme) 

 Installation einer Photovoltaik-Anlage (Solarstrom) 

 Verwendung energieeffizienter Haushaltsgeräte 

 Einsatz von Energiesparlampen / LED 

 Fassaden- / Dachbegrünung  

 Entsiegelung von Stellplatz- und Hofflächen 

 Lokale Produkte kaufen / Konsum ökologisch gestalten 

 Keine 

 Sonstiges _________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 
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12. * Welche Gründe behindern die Umsetzung?

 Ich wohne zur Miete 

 Ich wohne in einer Wohnungseigentümergesellschaft 

 Es lohnt / rentiert sich nicht 

 Es fehlen die finanziellen Mittel 

 Technische Restriktionen (z.B. Statik, kein Platz) 

 Rechtliche Restriktionen (z.B. keine Genehmigung) 

 Keine Planungssicherheit/ Ungewisse Zukunft 

 Beratungsangebot fehlt / Ich weiß nicht, wen ich ansprechen kann 

 Keine 

 Sonstiges ___________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 




